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 QUIZ: Ist das strafbar?

 Air Berlin verschenkt kostenlose „Goldkarten“ an 
Bundestagsabgeordnete.

 Der Verband der Spielautomatenindustrie lädt vor einer entscheidenden 
Abstimmung alle Mitglieder eines Landtagsausschußes zu einem 
Wochenende in einem 5-Sterne Hotel auf Sylt ein.

 Ein Architekt und Abgeordneter im Stadtparlament setzt sich erfolgreich 
für die Vergabe eines Großauftrages an ein Bauunternehmen ein. 
Anschließend fordert und bekommt er einen Teil des Auftragsvolumen 
durch das Unternehmen.

 Der Vorsitzende eines Parlamentsausschußes erhält ein Geschenk von 
250.000 Euro durch einen Verband und setzt im Gegenzug Anträge 
zugunsten des Verbandes auf die Tagesordnung des Ausschußes.



Was ist Korruption? Allgemeine Arbeitsdefinition von TI:

Der Missbrauch von anvertrauter Macht
           zum privaten Nutzen oder Vorteil.

- Definition absichtlich allgemein gehalten; in Politikwissenschaft oft      
  engere Auslegung des Begriffs

- unterminiert demokratische und institutionelle Ordnung

- nimmt in der Politik verschiedene Formen an: direkte Vorteilsgewährung,   
   Ämterpatronage, direkte Bereicherung, „Vetternwirtschaft“  etc.

 

Legalität begründet keine Legitimität

Vereinbarung findet i.d.R. im Geheimen statt



POLITISCHE FOLGEN DER KORRUPTION

Vertrauens-
verlust, Politik-
verdrossenheit

Rechts-
unsicherheit

Legitimitäts-
verlust

„Infizierung“ 
des Parteien-

systems

4

(Parteienfilz, 
Ämterpatronage, 

illegale 
Parteienfinanzierung)=> Gefährdung des demokratischen Systems



Korr uption

Wie geht TI gegen Korruption vor?

• Das Thema Korruption auf 
der Agenda halten

• Öffentlichkeit informieren 
und sensibilisieren

• Strukturen schaffen, die 
Korruption verhindern oder 
verteuern

• „Windows of Opportunity“ 
nutzen

• Öffentlichkeitsarbeit

• Pressearbeit

• Lobbyarbeit

•  Dokumentation/Studien

ZieleMittel



 TI-D Behandlung des Themas

 in der AG Politik:

 - aktuell 10 regelmäßig aktive Mitglieder

 - jährlich 2 Treffen in Berlin; dazu Telkos und Arbeit
  in kleineren Teams

 - v.a. Verfassen von Positionspapieren, Schreiben an
  Vertreter aus der Politik, Interviews und Stellen von
  Sachverständigen

 dazu Kontakte und Gespräche auf Vorstandsebene (v.a. Fr. 
Müller und Hr. Bäumer) und über die Geschäftsstelle



 Aktuelle Aktivitäten der AG Politik:

 Schreiben an Landesregierungen in Berlin und Thüringen
bzgl. Einführung eines Lobbyregisters/Fußabdrucks
(Berlin beabsichtigt als Folge eine Einführung)

 Korrespondenz mit Staatskanzleien der Bundesländer bzgl.
Offenlegung des Abstimmungsverhaltens des Bundesrates 

 Stellungnahme zu Anfragen von Parteien und Medien zu 
Gesetzesentwürfen im Antikorruptionsbereich

 Bearbeitung verschiedener Positionspapiere

 => Themen haben i.d.R. viele „Player“; Erfolg ist oft nur 
abstrakt erfassbar und stark von der Medienlage und 
aktuellen Skandalen abhängig



 Handlungsspielraum von TI-D?

 TI-D hat einen guten Ruf in allen politischen Parteien
als „seriöse“ und neutrale Expertenorganisation

 Vorteil: öffnet Türen und Verschafft Gehör

 Nachteil: schränkt Spielraum für konfrontative und „kreative“ 
Aktivitäten ein

 Lobbycontrol und Abgeordnetenwatch mit gleicher Zielsetzung, 
aber anderen Mitteln; punktuelle Kooperation mit Lobbycontrol 
und MehrDemokratie

 aktuelle „Baustellen“: Lobbyregister, legislativer Fußabdruck, 
Parteienfinanzierung, Regelung Abgeordnetenbestechung

 Wie kann dies mit den Mitteln von TI aktiv umgesetzt werden?



DISKUSSION
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